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@ Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder Auszug von flexiblen Druckplatten.

@ Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zum auto-
matischen Ein- und/oder Auszug von flexiblen Druck-
platten an Druckmaschinen.

Ausgehend von der Aufgabe - Ausgleich des
Phasenversatzes der Druckeinsatzlinien bezogen auf
die Bogenvorderkante und die Druckplattenvorder-
kante beim automatischen Ein- und/oder Auszug von
Druckplatten Uber den Bogenweg - ist bei einer
Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder Aus-
zug von flexiblen Druckplatten auf/ivon mindestens
einem mit einem Plattengreifersystem versehenen
Druckformzylinder einer Druckmaschine Uber an der
Druckmaschine vorhandene mit Greifersystemen be-
stlickte Bogenfiihrungszylinder enthaltene Bogenfdr-
dermittel und einem mit einem Hilfsgreifersystem
versehenen Zwischenzylinder mindestens ein Grei-
fersystem zum Ausgleich des Phasenversatzes der
Druckeinsatzlinien bezogen auf die Druckplattenvor-
derkante und die Bogenvorderkante relativ zur Bo-
gen- und/oder Druckplattenférdervorrichtung beweg-
lich ausgestaltet.

Rank Xerox (UK) Business Services
(3.10/3.09/3.3.4)



1 EP 0 657 284 A1 2

Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zum au-
tomatischen Ein- und/oder Auszug von flexiblen
Druckplatten an Druckmaschinen. Es ist ein Verfah-
ren und eine Einrichtung zum automatischen Ein-
und/oder Auszug von flexiblen Druckplatten auf/von
einen mit Plattengreifern versehenen Druckformzy-
linder Uber an der Druckmaschine vorhandene Bo-
genfbrdermittel und einen mit Hilfsgreifern versehe-
nen Zwischenzylinder bekannt (DE 42 20 011).

Die Forderung der Druckplatte Uber den Bo-

genweg bedeutet, daB die Druckplattenvorderkante
in der Anlage an den Vordermarken ausgerichtet
und Uber die bekannten Bogenf&rdermittel, bei-
spielsweise die Ubergabetromme! und der Druck-
zylinder, gefbrdert wird. Dabei nimmt die Druck-
plattenvorderkante die gleiche Position ein wie die
Bogenvorderkante.
Es tritt das Problem auf, daB der Abstand des
frihestmdglichen Druckeinsatzes von der Vorder-
kante bei der Druckplatte gréBer als beim Bogen
ist.

Aufgabe der Erfindung ist der Ausgleich des
Phasenversatzes der Druckeinsatzlinien bezogen
auf die Bogenvorderkante und die Druckplattenvor-
derkante beim automatischen Ein- und/oder Aus-
zug von Druckplatten Uiber den Bogenweg.

ErfindungsgemiB wird die Aufgabe durch das
Kennzeichen des Patentanspruches geldst.
Nachfolgend wird die Erfindung an einem Ausflih-
rungsbeispiel ndher beschrieben.

In den Zeichnungen zeigen

Fig. 1: Bogendruckmaschine

Fig. 2: Phasenversatz

Fig. 3: Bewegliches Greifersystem

Fig. 4: Bewegliches Hilfsgreifersystem (Radi-
usbahn)

Fig. 5: Bewegliches Hilfsgreifersystem (Kop-
pelbahn)

Fig. 6: Bewegliches Plattengreifersystem

In Fig. 1 ist die Ansicht einer Bogendruckma-
schine dargestellt, die aus einer Zuflhreinrichtung,
zwei identisch aufgebauten Druckwerken 2 und ei-
ner nicht dargestellten Abflihreinrichtung besteht.
Die Zuflihreinrichtung, die zu den Druckwerken 2
fihrt, setzt sich zusammen aus einem Anleger 1,
einem Anlegtisch 3, einem Vorgreifer 10, einer
Anlegtrommel 11 und einer Ausrichteinrichtung 12
und je nach Position des Druckwerkes 2 aus einem
oder mehreren zum Druckwerk flihrenden Bogen-
férdermitteln Die Bogenf&rdermittel sind als Bo-
genflihrungszylinder oder als nicht dargestellte Ket-
tenfihrungen ausgestaltet.

Bogenfiihrungszylinder sind die Zylinder, die im
Normalbetrieb den Bogen 18 und im Druckplatten-
férderbetrieb auch die Druckplatte 4 mit Hilfe vor-
handener Greifersysteme 5 befSrdern, wie die
Ubergabetrommel 13, der Druckzylinder 14 und bei
Schdn- und Widerdruckmaschinen, die nicht darge-
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stellte SW-Trommel.

Der jeweils letzte Bogenflihrungszylinder in einem
Druckwerk 2, der Druckzylinder 14, liegt an einem
als Gummizylinder ausgebildeten Zwischenzylinder
6 an.

In dem Zwischenzylinderkanal 15 des Zwischenzy-
linders 6 ist ein Hilfsgreifersystem 7 zum Druck-
plattentransport angeordnet. Auf dem Zwischenzy-
linder 6 ist das Gummituch 16 mit allgemein be-
kannten Spannmitteln gespannt.

Der Zwischenzylinder 6 korrespondiert mit dem
Druckformzylinder 8, der als Plattenzylinder ausge-
bildet ist. In dem Druckformzylinderkanal 17 ist ein
Plattengreifersystem 9 jeweils flir die Druckplatten-
vorderkante 4.1 und die Druckplattenhinterkante 4.2
angeordnet, von dem die dem Druckformzylinder 8
zugefilhrte Druckplatte 4 gehalten und gespannt
wird.

Bei der F&rderung der Druckplatte 4 mittels
der Greifersysteme 5, 7, 9 wird durch dieselben die
Druckplattenvorderkante 4.1 in der gleichen Art und
Weise wie die Bogenvorderkante 18.1 erfaBt (Fig.
2). Der Abstand der Bogenvorderkante 18.1 zur
Druckeinsatzlinie 19 entspricht dabei nicht dem Ab-
stand der Druckplattenvorderkante 4.1 zur Druck-
einsatzlinie 19, d.h. es ergibt sich ein Phasenver-
satz P. Da die Druckeinsatzlinien 19 im Druckbe-
trieb die gleiche Lage einnehmen und deckungs-
gleich mit der maschinenbedingten Solldruckein-
satzlinie 37 sein missen, ist der Phasenversatz P
beim Druckplattenférderbetrieb auszugleichen.
Zum Ausgleich des Phasenversatzes P ist minde-
stens ein Greifersystem 5, 7, 9 relativ zur Bogen-
und/oder  Druckplattenf&rderrichtung  beweglich
ausgestaltet, wobei beim Einzug der Druckplatten 4
eine Bewegung in Drehrichtung und beim Auszug
der Druckplatten entgegen der Drehrichtung erfolgt.
Flr den Normalbetrieb (Druckbetrieb) verbleiben
die Greifersysteme in der Ausgangsstellung Einzug
von Druckplatten.

Zur Realisierung des Ausgleiches des Phasenver-
satzes Uber das Greifersystem 5 dient das in Fig. 3
dargestellte beweglich gestaltete Greifersystem 5
des Druckzylinders 14.

Der Druckzylinder 14 und der Zwischenzylinder 6
verbleiben beim Druckplattenforderbetrieb relativ
zueinander in der gleichen Lage wie beim Normal-
betrieb.

Das Hilfsgreifersystem 7 des Zwischenzylinders 6
ist um den Betrag des Phasenversatzes P im Zwi-
schenzylinder gegeniiber der Kanalkante 20 ver-
setzt angeordnet. Das Hilfsgreifersystem 7 ist im
Normalbetrieb bis unter die Zwischenzylinderperi-
pherie schwenkbar. Das Greifersystem 5 des
Druckzylinders 14 ist auf Rollen 23 gelagert, wel-
che Uber eine Koppel 24 mit einem mit einer Kurve
25 in Wirkverbindung stehenden Rollenhebel 26
verbunden ist. Die Rollen 23 und damit das Greifer-
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system 5 rollen vorzugsweise auf einer Radiusbahn
22 ab; andere Kurvenbahnen sind denkbar.

Zur Realisierung des Ausgleiches des Phasenver-
satzes P Uber das Hilfsgreifersystem 7 dient das in
Fig. 4 dargestellie, beweglich gestaltete Hilfsgrei-
fersystem 7. Das Hilfsgreifersystem 7 ist an einem
Hebelarm 29 im Zwischenzylindermittelpunkt 30,
verschwenkbar auf einer Zwischenzylinderradius-
bahn 28, gelagert.

Der Hebelarm 29 ist mit einem Rollenhebelarm 31,
der mit einer Betatigungskurve 32 in Wirkverbin-
dung steht, verbunden.

Die Druckplatte 4 wird von dem Greifersystem 5
des Druckzylinders 14 durch das Hilfsgreifersystem
7 des Zwischenzylinders 6 Ubernommen und von
dem Hilfsgreifersystem 7 nach dem Phasenversatz-
ausgleich an das Plattengreifersystem 9 Uberge-
ben, welches in dem Druckformzylinderkanal 17
des Druckformzylinders 8 angeordnet ist. Das Plat-
tengreifersystem 9 ist in der Ubernahme-/Uberga-
be- und in der Betriebsstellung, die der Stellung im
Normalbetrieb entspricht, dargestellt.

Das vordere Plattengreifersystem 9.1 ist so ange-
ordnet, daB dieses die Druckplattenvorderkante 4.1
Ubernimmt, und nach der Ubernahme unter die
Druckformzylinderperipherie 27 des Druckformzy-
linders 8 in die Betriebsstellung gesenkt wird.

Im Druckformzylinder 8 ist weiterhin ein absenkba-
res hinteres Plattengreifersystem 9.2 angeordnet,
das die Druckplattenhinterkante 4.2 im Bereich der
Druckformzylinderperipherie 27 des Druckformzy-
linders 8 erfaBt und durch Absenken gleichzeitig
spannt.

Zur Realisierung des Ausgleiches des Phasenver-
satzes P Uber das Hilfsgreifersystem 7 dient in
einer weiteren Ausflihrungsvariante das im Zwi-
schenzylinder 6 angeordnete Hilfsgreifersystem 7
mit einem zugeordneten Koppelgetriebe 33 (Fig.
5).

Das Koppelgetriebe ist so ausgelegt, daB es den
Hilfsgreifer 7 in Druckplattenfdrderrichtung zum
Zwecke des Ausgleiches des Phasenversatzes P
bewegt, den Hilfsgreifer 7 zum Zwecke der Uber-
gabe an das bzw. der Ubernahme von dem Platten-
greifersystem 9.1 in radialer Richtung bewegt und
schwenkt.

Die Schwenk- und Radialbewegung ermdglicht es,
das Plattengreifersystem 9 fest unterhalb der
Druckformzylinderperipherie 27 anzuordnen.

Zur Realisierung des Ausgleiches des Phasenver-
satzes P Uber das Plattengreifersystem 9 dient das
im Druckformzylinder 8 beweglich angeordnete
Plattengreifersystem 9 (Fig. 6).

Das Plattengreifersystem 9 ist an einem Winkelhe-
bel 34, welcher eine Kurvenrolle 36 tragt, die mit
einer Schwenkkurve 35 in Wirkverbindung steht,
verbunden.

Die Stellung, bei der die Ubernahme der Druckplat-
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te 4 erfolgt, ist voll ausgezogen dargestellt; die
Betriebsstellung ist gestrichelt dargestellf. Das Plat-
tengreifersystem kann einmal in die Betriebsstel-
lung bis unter die Druckformzylinderperipherie 27
(Fig. 6) oder nur in Umfangsrichtung - in dieser
Stellung wird das Plattengreifersystem 9 nicht bis
unter die Druckformzylinderperipherie gefihrt - ver-
schoben werden.

Es ist ersichtlich, daB die Druckeinsatzlinie 19 mit
der Solldruckeinsatzlinie 37 in Einklang gebracht
wurde.

Nachfolgend wird die Wirkungsweise der erfin-

dungsgemiBen Einrichtung ndher beschrieben.
Der automatische Einzug von flexiblen Druckplatten
4 auf den als Plattenzylinder ausgebildeten Druck-
formzylinder 8 einer Bogendruckmaschine 14uft wie
nachfolgend beschrieben ab.

Die Druckplatte 4 wird auf dem Bogenweg Uiber
den Zwischenzylinder 6 dem Druckformzylinder 8
zugefihrt.

Die Zufiihrung der Druckplatte 4 beginnt analog
der Zuflihrung von Bogen mit der Vereinzelung am
Anleger 1, der die Druckplatte 4 an den Anlegtisch
3 Ubergibt. Auf den Anlegtisch 3 erfolgt die Aus-
richtung der Druckplatte 4 mit Hilfe einer flr die
Bogenausrichtung vorhandenen Ausrichteinrichtung
12. AnschlieBend wird die Druckplatte 4 analog
dem nicht dargestellten Bogen Uber den Vorgreifer
10 und die Anlegtrommel 11 zum Druckzylinder 14
des ersten Druckwerkes und bei nachgeordneten
weiteren Druckwerken vom Druckzylinder 14 des
ersten Druckwerkes Uber eine Ubergabetrommel 13
zum Druckzylinder des zweiten Druckwerkes und
analog zu weiteren Druckwerken mit den vorhande-
nen Greifersystemen 5 weitergeflihrt. Danach wird
die Druckplatte 4 vom Druckzylinder 14 an den als
Gummizylinder ausgebildeten Zwischenzylinder 6
Ubergeben.

Die Ubergabe der Druckplatte 4 erfolgt von dem
vorhandenen Greifersystem 5 des Druckzylinders
14 an das im Zwischenzylinderkanal 15 des Zwi-
schenzylinders 6 angeordneten Hilfsgreifersystem
7. Von dem Hilfsgreifersystem 7 wird die Druck-
platte 4 in das Plattengreifersystem 9 Uibergeben.
Nach der Ubernahme der Druckplattenvorderkante
4.1 durch das vordere Plattengreifersystem 9.1 im
Bereich der Druckformzylinder peripherie 27, wird
das vordere Plattengreifersystem 9.1 aus der
Druckformzylinderperipherie 27 abgesenki, der
Druckformzylinder 8 gedreht und die Druckplatten-
hinterkante 4.2 durch das hintere Plattengreifersy-
stem 9.2 im Bereich der Druckformzylinderperiphe-
rie 27 erfaBt und geklemmt. Danach erfolgt die
Absenkung des hinteren Plattengreifersystems 9.2,
wodurch die Druckplatte 4 auf dem Druckformzylin-
der 8 gespannt wird.

Die Druckmaschine ist im Normalbe-
trieb/Druckbetrieb geometrisch so ausgelegt, daB
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die Solldruckeinsatzlinien 37 des Druckformzylin-
ders 9, des Zwischenzylinders 6 und des Druckzy-
linders 14 bei der Drehung derselben zur Deckung
gebracht werden. Dies bedeutet natlirlich auch, daB
die Solldruckeinsatzlinie 37 des Druckzylinders 14
mit der Druckeinsatzlinie 19 auf dem sich vom
Greifersystem 5 gehaltenen Bogen 18 zur Erzie-
lung eines optimalen Druckergebnisse in Uberein-
stimmung befinden muB.

Umgekehrt bedeutet dies, da der Abstand der Bo-
genvorderkante 18 zur Druckeinsatzlinie 19 und der
Abstand der Druckplattenvorderkante 4.1 zur
Druckeinsatzlinie 19 unterschiedlich, aber sowohl
die Druckplatte 4 als auch der Bogen 18 von den
Greifersystemen der Bogenfihrungsmechanismen
gehalten werden, daB ein Phasenversatz P zwi-
schen der Druckeinsatzlinie 19 auf dem Bogen 18
und der Druckeinsatzlinie auf der Druckplatte 4
auftritt (Fig. 2). Dieser Phasenversatz P wird durch
die beschriebenen und in den Figuren 3 ... 6 dar-
gestellten Einrichtungen bei dem Ein- und/oder
Auszug von Druckplatten, d.h. im Druckplattenfor-
derbetrieb, ausgeglichen.

Zum Ausgleich des Phasenversatzes P mittels des
im Druckzylinder 14 beweglich angeordneten Grei-
fersystems 5 wird die Druckplatte 4 zusitzlich zur
Zylinderbewegung noch um den Betrag des Pha-
senversatzes P in Druckplattenférderrichtung be-
wegt und an das im Zwischenzylinder 6 angeord-
nete Hilfsgreifersystem 7 Ubergeben (Fig. 3). Das
Hilfsgreifersystem 7 des Zwischenzylinders 6 kann
die Druckplatte 4 in der versetzten Lage Uberneh-
men, da dasselbe im Zwischenzylinder um den
Betrag des Phasenversatzes P versetzt angeordnet
ist.

Die Lage der Solldruckeinsatzlinie 37 und die Lage
der Druckeinsatzlinie 19 sind, bezogen auf den
Zwischenzylinder 6, damit gleich und die Druck-
platte 4 kann nunmehr an das Plattengreifersystem
9, d.h. an das vordere Plattengreifersystem 9.1,
Ubergeben werden.

Zur Druckplatteniibergabe befindet sich das Plat-
tengreifersystem 9.1 Uber der Druckformzylinder-
peripherie 27. Nach der Ubernahme wird das Plat-
tengreifersystem 9 bis unter die Druckformzylinder-
peripherie 27 abgesenkt.

Das im Zwischenzylinder 6 angeordnete Hilfsgrei-
fersystem 7 wird nach der Druckplattenlibergabe
an den Druckformzylinder 8 in eine unwirksame
Stellung unterhalb der Zwischenzylinderperipherie
gebracht.

Vorzugsweise erfolgt die Bewegung des Greifersy-
stems 5 im Druckzylinderkanal 21 auf einer Radius-
bahn 22 durch das Getriebe 23; 24; 25; 26.

Zum Ausgleich des Phasenversatzes P mittels des
im Zwischenzylinder 6 beweglich angeordneten
Hilfsgreifersystems 7 wird die Druckplatte 4 nach
der Ubernahme vom Greifersystem 5 des Druckzy-
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linders 14 zusitzlich zur Zylinderbewegung noch
um den Betrag des Phasenversatzes P in Druck-
plattenférderrichtung bewegt und an das im Druck-
formzylinder 8 angeordnete Plattengreifersystem 9
libergeben (Fig. 4). Die Ubernahme der Druckplatte
4 durch das Hilfsgreifersystem 7 vom Greifersy-
stem 5 des Druckzylinders 14 erfolgt mit Phasen-
versatz P, wobei der Phasenversatz P durch die
Bewegung des Hilfsgreifersystems 7 ausgeglichen
und damit die Voraussetzung geschaffen wird, daB
das vordere Plattengreifersystem 4.1 die Druckplat-
te 4 ohne Phasenversatz P - Solldruckeinsatzlinie
37 und Druckeinsatzlinie 19 sind bezogen auf den
Druckformzylinder 8 gleich - ibernehmen kann.
Vorzugsweise erfolgt die Bewegung des Hilfsgrei-
fersystems 7 im Zwischenzylinderkanal 15 auf ei-
ner Zwischenzylinderradiusbahn 28 um den Zwi-
schenzylindermittelpunkt 30 mittels des Getriebes
31; 32.

Zur Druckplatteniibergabe befindet sich das Plat-
tengreifersystem 9.1 Uber der Druckformzylinder-
peripherie 27. Nach der Ubernahme wird das Plat-
tengreifersystem 9 bis unter die Druckformzylinder-
peripherie 27 abgesenkt.

Zum Ausgleich des Phasenversatzes P mittels des
im Zwischenzylinder 6 beweglich angeordneten
Hilfsgreifersystems 7 wird die vom Greifersystem 5
des Druckzylinders Ubernommene Druckplatte 4
zusétzlich zur Zylinderbewegung noch um den Be-
trag des Phasenversatzes P in Druckplattenfrder-
richtung bewegt und an das im Druckformzylinder
8 unterhalb der Druckformzylinderperipherie 27 an-
geordnete Plattengreifersystem 9.1 Ubergeben (Fig.
5). Neben der Bewegung in Druckplattenfdrderrich-
tung flhrt das Hilfsgreifersystem 7 noch eine Be-
wegung in radialer Richtung und eine Schwenkbe-
wegung aus. Dies ist erforderlich, um die Druck-
platte 4 an das unterhalb der Druckformzylinderpe-
ripherie 27 in Normalbetriebsstellung angeordnete
Plattengreifersystem 9.1 Ubergeben zu k&nnen.

Die Ubernahme der Druckplatte 4 durch das Hilfs-
greifersystem 7 vom Greifersystem 5 des Druckzy-
linders 14 erfolgt mit Phasenversaiz P, wobei der
Phasenversatz durch die Bewegung des Hilfsgrei-
fersystems 7 in Druckplattenférderrichtung ausge-
glichen und damit die Voraussetzung geschaffen
wird, daB das vordere Plattengreifersystem 9.1 die
Druckplatte 4 ohne Phasenversatz P {ibernehmen
kann.

Als Antrieb flr die drei Bewegungen des Hilfsgrei-
fersystems 7 wird ein Koppelgetriebe 33 verwen-
det.

Zum Ausgleich des Phasenversatzes P mittels des
im Druckformzylinder 8 beweglich angeordneten
Plattengreifersystems 9 wird die vom Greifersy-
stem 5 des Druckzylinders 14 Uiber das Hilfsgreifer-
system 7 des Zwischenzylinders 6 gefbrderte
Druckplatte 4 zusitzlich zur Zylinderbewegung
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noch um den Betrag des Phasenversatzes P in
Druckplattenférderrichtung bewegt (Fig. 6).

Die Ubernahme der Druckplatte 4 durch das Plat-
tengreifersystem 9 vom Greifersystem 5 des
Druckzylinders 14 Uber das Hilfsgreifersystem 7
des Zwischenzylinders 6 erfolgt mit Phasenversatz
P. Die Eliminierung des Phasenversatzes P erfolgt
durch die Bewegung des vorderen Plattengreifersy-
stems 9.1 in Druckplattenbewegungsrichtung, wo-
bei das vordere Plattengreifersystem 9.1 vorzugs-
weise mittels eines Getriebes 34; 35; 36 so bewegt
wird, daB das vordere Plattengreifersystem 9.1
nach dem Ausgleich des Phasenversatzes unter
die Druckformzylinderperipherie 27 gesteuert wird.
Der Auszug von flexiblen Druckplatten erfolgt in
umgekehrter Reihenfolge analog zum Einzug der
Druckplatten.

Bezugszeichenaufstellung

1 Anleger

2 Druckwerk

3 Anlegtisch

4 Druckplatte

41 Druckplattenvorderkante

4.2 Druckplattenhinterkante

5 Greifersystem

6 Zwischenzylinder

7 Hilfsgreifersystem

8 Druckformzylinder

9 Plattengreifersystem

9.1 vorderes Plattengreifersystem
9.2 hinteres Plattengreifersystem
10 Vorgreifer

11 Anlegtrommel

12 Ausrichteinrichtung

13 Ubergabetrommel

14 Druckzylinder

15 Zwischenzylinderkanal

16 Gummituch

17 Druckformzylinderkanal

18 Bogen

18.1 Bogenvorderkante

19 Druckeinsatzlinie

20 Kanalkante

21 Druckzylinderkanal

22 Radiusbahn

23 Rolle

24 Koppel

25 Kurve

26 Rollenhebel

27 Druckformzylinderperipherie
28 Zwischenzylinderradiusbahn
29 Hebelarm

30 Zwischenzylindermittelpunkt
31 Rollenhebelarm

32 Betatigungskurve

33 Koppelgetriebe
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34 Winkelhebel

35 Schwenkkurve

36 Kurvenrolle

37 Solldruckeinsatzlinie

Patentanspriiche

1.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten auf/ivon min-
destens einem mit einem Plattengreifersystem
versehenen Druckformzylinder einer Druckma-
schine Uber an der Druckmaschine vorhande-
ne, mit Greifersystemen bestiickte Bogenfiih-
rungszylinder enthaltende Bogenf&rdermittel
und einem mit einem Hilfsgreifersystem verse-
henen Zwischenzylinder, dadurch gekenn-
zeichnet, daB mindestens ein Greifersystem (5;
7; 9) zum Ausgleich des Phasenversatzes (P)
der Druckeinsatzlinien (19) bezogen auf die
Druckplattenvorderkante (4.1) und die Bogen-
vorderkante (18.1) relativ zur Bogen- und/oder
Druckplattenfrderrichtung beweglich ausge-
staltet ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daB das im
Zwischenzylinder (6) angeordnete Hilfsgreifer-
system (7) um den Betrag des Phasenversat-
zes (P) der Druckeinsatzlinien (19) bezogen
auf die Druckplattenvorderkante (4.1) und die
Bogenvorderkante (18.1) in Druckplattenférder-
richtung versetzt angeordnet und das Greifer-
system (5) des Druckzylinders (14) im Druck-
zylinderkanal (21) in Bogen-und Druckplatten-
férderrichtung auf einer Radiusbahn (22) um
den Betrag des Phasenversatzes (P) ver-
schiebbar angeordnet ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daB das im
Druckformzylinder (8) angeordnete Plattengrei-
fersystem (9) radial bis auf und unter die
Druckformzylinderperipherie (27) des Druck-
formzylinders (8) beweglich angeordnet und
das Hilfsgreifersystem (7) des Zwischenzylin-
ders (6) im Zwischenzylinderkanal (15) in
Druckplattenfdrderrichtung auf einer Zwischen-
zylinderradiusbahn (28) um den Betrag des
Phasenversatses (P) verschwenkbar angeord-
net ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach An-
spruch 1, dadurch gekannzeichnet, daB dem
im Zwischenzylinder (6) angeordneten Hilfs-
greifersystem (7) ein Koppelgetriebe (33) zum
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Zwecke des Ausglelches des Phasenversatze
(P) in DruckplattenfGrderrichtung und zum
Zwecke der Ubergabe auf das bzw. die Uber-
nahme von dem im Druckformzylinder (8) un-
terhalb der Druckformzylinderperipherie (27)
angeordnete Plattengreifersystem (9) schwenk-
bar und in Druckplattenférderrichtung und in
radialer Richtung bewegbar zugeordnet ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daB das
Plattengreifersystem (9) des Druckformzylin-
ders (8) im Druckformzylinderkanal (17) in
Druckplattenfrderrichtung auf einer Druck-
formzylinderradiusbahn verschwenkbar ange-
ordnet ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daB das
Plattengreifersystem (9) des Druckformzylin-
ders (8) im Druckformzylinderkanal (17) in
Druckplattenfrderrichtung auf einer Kurven-
bahn bis unter die Druckformzylinderperipherie
(27) flUhrbar angeordnet ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach einem
der vorhergehenden Anspriiche, dadurch ge-
kennzeichnet, daB das Greifersystem (5; 7; 9)
beim Einzug von flexiblen Druckplatten (4) in
Normaldrehrichtung verschiebbar ist.

Einrichtung zum automatischen Ein- und/oder
Auszug von flexiblen Druckplatten nach einem
der vorhergehenden Anspriiche, dadurch ge-
kennzeichnet, daB das Greifersystem (5; 7; 9)
beim Auszug von flexiblen Druckplatten (4)
entgegen der Normaldrehrichtung verschiebbar
ist.

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

10



EP 0 657 284 A1

/

Fig.

b
|

&

~
//

o
<\ N
-
‘ T

.

A




EP 0 657 284 A1

1871 19 P 18

5
}\3 7

579 &1 19 4

~—~—_

37 Fig. 2

22 16 6 15 7

el )/

- \'. N
% % \ .
‘\
25— | ®) N\ 19
AN
4) 37
\ @

T | Fig.3



EP 0 657 284 A1

\ "

Fig. &



EP 0 657 284 A1

19 37 4

4.1

91
92

42

15
33

10



34

4.2

EP 0 657 284 A1

11



Patentamt

EP 94 11 8916

E il - ummer der At
0)) uropdisches P JROPAISCHER RECHERCHENBERICHT Nummer der Anmeldung

EPO FORM 1503 03.82 (PO4C03)

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategorie Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CL6)
D,A |DE-A-42 20 011 (KBA-PLANETA AG) B41F27/12
A GB-A-2 206 536 (HEIDELBERGER
DRUCKMASCHINEN)
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.Cl.6)
B41F
B41L
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort Abschlufdatum der Recherche Priifer
DEN HAAG 27. Mdrz 1995 Loncke, J
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsiitze
E : 4lteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum verbffentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
anderen Verbffentlichung derselben Kategorie L : aus andern Griinden angeftihrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O : nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, iibereinstimmendes
P : Zwischenliteratur Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

